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Veranstalter

Adresse: ecodemy GmbH
Fritz-Schäffer-Str. 1
53113 Bonn

Telnr: +49 2247 7584679

E-Mail-Adresse: info@ecodemy.de

Webseite: https://ecodemy.de

Lehrgangsziel

Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten zur Beratung über vegane Ernährung in
Schwangerschaft, Stillzeit und Kindheit

Inhalte

Lehrgangsinhalte: u. a. Vorteile und Nachteile einer Mischkost und
einer veganen Ernährung, Stellungnahmen
globaler Fachgesellschaften zur veganen
Ernährung, Einsatz von Supplementen, vegane
Ernährung und Kinderwunsch,
Schwangerschaft: Nährstoffe, Gewicht, Gelüste
etc., Stillzeit: Muttermilch und
Säuglingsanfangsnahrung, erstes Lebensjahr:
von Milch und Brei zum Familientisch, Kindheit
und Jugend: Prägung des Essverhaltens,
Sozialer Druck: Vorurteile verstehen, Konflikte
erkennen, Kommunikation im Konflikt

Medien, die Bestandteile des
Fernlehrangebots sind:

4 Skripte und Lehrvideos auf der Lernplattform

Abschluss



Abschluss: institutsinterne Prüfung

Art des Abschlusses: institutsinterne Prüfung

Voraussetzungen

Teilnahmevoraussetzungen: wünschenswert ist eine abgeschlossene
Ausbildung zum/zur (veganen)
Ernährungsberater/in; technische
Voraussetzung: Internet-Zugang

Prüfungsvoraussetzungen: Nachweis ausreichender Vorbereitung

Kosten

Teilnahmekosten (Gesamtkosten): 498,00 €

Lehrgangskosten: 498,00 €

Kosten für (externe) Prüfungen: 0,00 €

Anzahl der Raten: 4

Höhe der Raten: 124,00 €

Die Teilnehmerkosten können Veränderungen erfahren haben, die der ZFU zum Redaktionsschluss noch nicht
vorlagen. Aktuelle Gebühren, Kosten und Erläuterungen dazu erhalten Sie beim Fernlehrinstitut. 

Zeitrahmen

Gesamtdauer in Monaten: 4.00

Gesamtdauer in Stunden: 181 Std. (241 Unterrichtseinheiten zu je 45
Min.)

Wöchentlicher Lernaufwand für
das Selbstlernen in Stunden:

10.50

Synchrone Lerneinheiten (je 45 Minuten): 0

Präsenzunterricht: Nicht vorgesehen

Zusätzliche Informationen

Der Lehrgang kann auch in einer zwei Monate dauernden Variante mit einer wöchentlichen
Bearbeitungszeit von ca. 21 Stunden belegt werden.


